
Spannendes Endspiel um die Bayerische Meisterschaft 

Ein ohrenbetäubender Lärm, Trainer, die sich beklagten, dass es zu laut ist, 
um die Mannschaft zu coachen, ein spannendes Spiel bis zum Schlusspfiff. – 

das Ereignis: Nicht der Weltcup in Südafrika, sondern das Endspiel um die 
bayerische Schulmeisterschaft der Mädchen IV im Handball.  

Fast mit dem Schlusspfiff gab es noch eine Chance zum Ausgleich, sie wurde 
aus schwieriger Position nicht verwertet und dann war es klar. Das Johannes-

Heidenhain-Gymnasium Traunreut gewann in der Georg-Wichtermann-Halle in 
Schweinfurt mit zwei Toren (14 : 12) Unterschied die bayerische Meisterschaft. 

v.l.n.r (hintere Reihe): Kooperationstrainer Thomas Weiß, Svenja Leicht (7d), 

Vera Schenk (7d), Anna-Christine Brand (5c), Franziska Bauer (6b), Marie Michal (7e), Laura 

Stops (7e), Trainer Prof. Dr. Michael Weigel. 

v.l.n.r (hintere Reihe): Johanna Weigel (6b), Viola Wolz (7d), Meike Beck (6b), 

Pia Schnarkowski (6b), Jennifer Köhler (7a) 

Die Mädchen des Celtis-Gymnasiums wurden somit zweiter bayerischer 
Meister. Bei aller Enttäuschung über die knappe Niederlage können die Mäd-
chen stolz darauf sein, etwas erreicht zu haben, was bis jetzt keine Handball-

mannschaft der Schule erreicht hat. Wir gratulieren, vor allem auch dem Trai-
ner, Prof. Dr. Michael Weigel, der diese Mannschaft in vielen Trainingsstunden 

zu einem Erfolgsteam geformt hat. 

Man darf gespannt sein, ob die Mädchen ihren Trainingsfleiß verstärken kön-

nen, um diesen einmaligen Erfolg vielleicht zu wiederholen.  

StD Karl Früh 


